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Der Fachtag ist eine Veranstaltung für alle Hospiz- und 
Palliative Care-Teams, alle haupt- und ehrenamtlich 
 Tätigen aus der Trauerbegleitung und dem Gesund-
heitswesen sowie alle am Programm Interessierten.

Die Elisabeth-Kübler-Ross-Akademie® ist Träger von 
Qualifizierungsmaßnahmen im ehrenamtlichen Be
reich des Regierungspräsidiums Karlsruhe. 

Beruflich Pflegende  
erhalten Fortbildungspunkte 

für die Registrierung beruflich 
 Pflegender (RbP). 

Ärztinnen und Ärzte 
erhalten Fortbildungspunkte 
von der  Bezirksärztekammer 

Nord  Württemberg.

ROLAND KACHLER
Dipl.-Psychologe und Psychologischer Psychotherapeut, 
Evang. Theologe, Transaktionsanalytiker, Systemischer 
Paartherapeut, Supervisor, Klinische Hypnose (MEG) und 
Ego-State-Therapie. Psychotherapeutische Praxis; Vor-
träge und Workshops; Autor von zahlreichen Büchern 
zur Trauerarbeit, Paartherapie und Traumatherapie. 

HEIDI MÜLLER
Diplom-Politologin und arbeitet als Wissenschaftlerin 
im Bereich der Trauerforschung. Sie ist Vorsitzende des 
Bereavement Network Europe (BNE), Lehrende an der 
Hochschule RheinMain in Wiesbaden und unter ande
rem Herausgeberin des Newsletters »Trauerforschung 
im Fokus«. Gerade schließt sie am Universitätsklinikum 
Gießen ihre Dissertation ab.

MIKE SCHWEIZER
Musiker

DR. RUTHMARIJKE SMEDING
Ph.D. und Master of Fine Arts (MFA) studierte bei  
 E. Kübler-Ross und bei Cicely Saunders, bevor sie 1995 
ihr PhD (in den USA) verteidigte. Darin arbeitete sie 
eine methodisch-didaktische Grundlage für die Bildung 
in den Gesundheitsberufen aus, exemplarisch für die 
Hospizarbeit, Palliative Care und Trauerbegleitung.

STEPHANIE WITT-LOERS
Autorin, Entwicklerin von Trauertools, Dozentin, Heil-
praktikerin (Psychotherapie), Sterbebegleiterin, Trauer
fachberaterin (BVT), Kinder, Jugend und Familien
trauer begleiterin (BVT), leitet das Institut Dellanima, 
ist Initiatorin und Leiterin des Projekts »Leben mit dem 
Tod – Trauernde Familien begleiten«. Mit ihrer langjäh-
rigen Erfahrung arbeitet sie in der ambulanten Trauer-
begleitung im Auftrag verschiedener Jugendämter und 
Kinderheime. In ihrer Praxis bietet sie Einzelberatungen 
sowie Gruppenbegleitung für Menschen jeden Alters.

SUSANNE HALLER
Leitung Elisabeth-Kübler-Ross-Akademie® 
des Hospiz Stuttgart

MITWIRKENDE UNSER ANGEBOT
FÜR ALLE

Sehr geehrte, liebe Kolleginnen und Kollegen und 
liebe Interessierte,

wir möchten Sie herzlich zum 15. Fachtag der Elisa-
beth-Kübler-Ross-Akademie® des Hospiz Stuttgart am 
17.04.2024 einladen. Unter dem Motto »Trauerbeglei-
tung: Vergeben in der Trauer – sich selbst und anderen« 
wollen wir uns den aktuellen Themen aus der Praxis 
und den Herausforderungen in der Trauerbegleitung 
stellen. Was wirkt in der Trauerbegleitung und welche 
Erkenntnisse aus der Trauerforschung  können für unsere 
Begleitungspraxis hilfreich sein? Mit welchen Metho-
den können wir Trauernde auf ihrem Weg unterstützen? 
Wie können wir Schuldgefühle in Worte und Ausdruck 
bringen und vielleicht auch verwandeln, um dann den 
inneren Prozess des sich selbst Vergebens zu unter-
stützen? 

Wir möchten mit dem Fachtag den Begleitenden Mut 
machen, neue Wege zu entdecken und Inspiration, Stärke 
sowie Gelassenheit für ihre wichtige Arbeit zu erhalten. 

Susanne Haller
Leitung der Elisabeth-Kübler-Ross-Akademie®

VERGEBEN IN DER 
TRAUER – SICH SELBST 
UND ANDEREN



FOREN AM  
NACHMITTAG

»Du hast Mist gebaut und trotzdem lieb ich dich«
Kinder und Jugendliche unterstützen, wenn es um 
vergeben, verzeihen und entschuldigen geht.
Stephanie Witt-Loers, Bergisch Gladbach

Stabile Eltern – stabile Kinder? 
Einblicke in das Family Bereavement Program (FBP)
Heidi Müller, Frankfurt

»Labyrinthische Wege in der Trauerbegleitung«
Dr. Ruthmarijke Smeding, Ph.D. und Master of 
 Fine Arts (MFA), Niederlande

Verzeihen in der Trauer als innere Bezie-
h ungsklärung – ein hypnosystemischer 
Zugang.
Roland Kachler, Remseck am Neckar

FORUM 3

FORUM 4

FORUM 2

1FORUM

ANMELDUNG

VOR ORT TEILNEHMEN

Hauptamtliche: 125,– €

Ehrenamtliche: 105,– €

Das Ticket beinhaltet: 

• Teilnahmebescheinigung
•  Ein Mittagsimbiss ist ebenso enthalten wie Getränke und 

Versorgung in den  Kaffeepausen
•  Zugriff auf die Präsentationen der Referent*innen auf  

unserer Website nach dem Fachtag

Anmeldung Website:
elisabeth-kuebler-ross-akademie.de/fachtag

ANMELDESCHLUSS 
ist der 27. März 2024. Nach Anmeldung wird die Tagungs-
gebühr in Rechnung gestellt. Eine  Abmeldung nach 
Anmeldeschluss verpflichtet zur vollen Zahlung der 
Tagungsgebühr. 

ABMELDUNGEN 
Stornierungen, Umbuchungen und eine Änderung der 
Teilnehmenden müssen in schriftlicher Form per Post 
oder EMail (akademie@hospizstuttgart.de) einge
reicht werden. 

SIE HABEN FRAGEN?
Dann rufen Sie uns an unter 
Tel 0711 23741 -811

PROGRAMM

EINLASS & REGISTRIERUNG Ab 9.00 Uhr

MUSIK 
Mike Schweizer

9.50 Uhr

BEGRÜSSUNG UND MODERATION 
Susanne Haller

10.00 Uhr

VORTRAG 
Trauerversorgung in Deutschland – quo vadis? 

Heidi Müller

10.15 Uhr

PAUSE 11.00 Uhr 

VORTRAG
»Wohlan denn Herz, nimm Abschied und gesunde«
Dr. Ruthmarijke Smeding, Ph.D. und Master of Fine Arts (MFA)

11.30 Uhr

MITTAGSPAUSE 
Mit Imbiss und anschließendem Kaffee

12.15 Uhr

FOREN 13.45 Uhr

KAFFEEPAUSE 15.45 Uhr 

GESPRÄCH
mit Ergebnissen des Tages im Plenum

16.15 Uhr 

ENDE der Veranstaltung 17.00 Uhr
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ELISABETH-KÜBLER-ROSS-AKADEMIE®
für Bildung und Forschung
Gefördert durch die Addy von Holtzbrinck Stiftung

Leitung Susanne Haller
akademie@hospizstuttgart.de
elisabeth-kuebler-ross-akademie.de
Tel 0711  237 41 -811
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